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Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur
Profeſſor Dr Robert behandelte am Dienstag in ſeinem ſechſten

Vortrag Eptdauros einen der berühmten antiken Astlepioslultorte die
unſeren modernen Badeorten entſprechen Von Astlepios urſprünglich
ein hiſtoriſcher Gott ging die Sage daß er über die Grenzen des Menſchen
hinausgehen ihn von Krankheiten heilen und dem Toten das Leben wieder
geben könne Das Heiligtum des Asklepios lag eine Stunde von der
Stadt Epidauros entfernt in einem ſtillen Waldtal mit Quellen Die
Stadt ſpielte ſchon im 6 Jahrhundert eine Rolle die geſundenen ſtolzen
Bauwerke die einen Beweis für den ſtarken Beſuch des Ortes liefein
ragen jedoch nicht über das 4 Jahrhundert zurück Der mächtige Asklepios
tempel bildete den Mittelpunkt des ganzen Heiligtums um ihn lagen das
Stadion Gymnaſion der Rundbau des Poklet und vor allem er
wähnenswert das vortrefflich erhaltene Theater Die untere und
obere Säulenhalle des Tempels ſind der eigentliche Schauplatz der Heil
methode des Heiligtums das urſprünglich wohl wie Delpy und Olympia
ein Orakel war Wenn der Patient ſein Opfer entrichtet hatte legte er
ſich in eine der Hallen und wurde über Nacht geheilt Der Kranke ſelbſt
brauchte aber nicht einmal dort zu ſchlafen er konnte ſich auch vertreten
laſſen die Heilung erfolgte durch Medikament oder Operation Der Gott
ſah aber ſtreng darauf daß er nicht um ſein Honorar betrogen wurde
und wurde vor allem ſehr böſe wenn jemand an ihm zweifelte Auch die
heiligen Tiere des Gottes der Hund und die Schlange hatten die Fähigkeit
zu heilen Ein ungeheures Krankenmaterial kam hieryer die Behandlung
war von längerer Dauer Die Entdeckung des Theaters das auch akuſtiſch
vorzüglich geweſen ſein muß war von emmenter Wichtigkeit für unſere
Kenntnis der griechiſchen Theater Kein gutes kollegialiſches Verhältnis
beſtand mit Trözene wo Astiepios ſeine weniger geſchickten Söhne die
Praxis ausüben ließz Der Vorrragende beiprach weiter noch das Heilig
tum des Amphiaraos in Oropos wo es eine Kurſaiſfon Kurtaxe einen
Kurarzt der mindeſtens zehn Tage im Monat anweſend ſein mußte und
auch ein kleines Sommertheater gab und die berühmte Heilſtätte des
Asklepios auf der Jnſel Kos Hier waren die vornehmſten und intelli
genteſten Prieſtergeſellſchaften aus einer von ihnen ſtammte Hippokrates
einer der gewaltigſten Denker der Griechen Hier lebte auch Theokrit und
Kos wurde die Gehurtsſtätte einer neuen Dichtungsgattung der alexandriniſchen

Poeſie J BAus Lauchhammer bei Rieſa wird geſchrieben Jn der Bronze
ießerei der Adtiengeſellſchaft Lauchhammer iſt kürzlich wieder ein größerer
ronzeguß fertiggeſtellt worden und zum Verſand gekommen eine

irka 2,90 Meter hohe Gruppe Jnduſtrie und Handel darſtellend vom
Bildhauer HoffartFriedenau modelliert und als Schmuck der Faſſade des
Gebäudes der Handelskammer zu Mannheim beſtimmt Ferner iſt eine
prachtvolle zirka 3 Meter hohe Luther Statue abgeſandt worden Die
Statue iſt nach einem Modell des Bildhauers Hannig Berlin gegoſſen und
kommt in Brieg zur Aufſtellung

Dem Dichter des Preußenliedes Für das Denkmal das vor
e des Liedes Jch bin ein Preuße Leonhard Thierſch
in Kirchſcheidungen ſeinem Geburtsorte errichtet wurde hat der Kaiſer aus
ſeiner Privatſchatulle einen Beitrag von 600 Mk geſpendet

Der Grofſknecht das neue Drama von Franz Adam Beyerlein
wird da die Differenzen die zwiſchen dem Verraſſer und der Direktion des
Hamburger Talia Theaters wegen der Rollenbeſetzung herrſchten beſeitigt
ſind an genannter Bühne endgültig am 30 d Mts in Szene gehen
Dem Wunſche Beyerleins entſprechend werden die beiden Hauptrollen von
Fräulein Centa Bré und Herrn Bozenhardt geſpielt werden

Ein geiſtesgeſtörter Tenor Aus Frankfurt a M wird ge
meldet Jn dem Prozeſſe den der Heldentenor Borgmann gegen den
Jntendanten der Frankfurter Oper Paul Jenſen auf Zahlung einer Ent
ſchädigungsſumme von 150000 Mt angeſtrengt hatte wurde das Urteil
von der 5 Zivilkammer des Landgerichts verkündet die Klage muß
koſtenpflichtig abgewieſen werden da obwohl er für geiſtesgeſtört erklärt
worden war dennoch nach München gereiſt iſt und dort mit großem Er
folge geſungen hau Der Jntendant hat in keiner Weiſe fahrläſſig gehandelt
Der Kläger hat ſich ſelbſt die ſchweren Folgen ſeines Verhaltens zu
zuſchreiben

Ernſt von Wolzogen Der von Berlin nach Darmſtadt ver
zogene Schriftſteller Ernſt von Wolzogen wurde vom Großherzog von Heſſen
in Audienz empfangen Es verlautet daß Wolzogen als Mitglied für die
Künſtlerkoſonie in Darmſtadt auserſehen iſt

Krimhildbens Roſenugarten Jn der alten Nibelungenſtadt
Worms jſoll wie wir bereits mugeteilt haben der ſagenhaften Ver
gangenheit ein Denkmal geſetzt werden in Geſtalt eines wildwachſenden
farbenprächtigen Roſengartens Krimhildens Roſengarten Zunächſt wird
nun um die erſten Unterlagen zur ſpäteren Ausarbeitung eines detaillierten
Planes zu erhalten ein Jdeenwet bewerb ausgeſchrieben für alle
deutſchen Künſtler Für die Honorierung der drei geeignetſten Vorſchläge
ſtehen 500 250 und 125 Mk zur Verfügung Der Prüfungsausſchuß
beſteht aus angeſehenen Männern der Stadt ſowie aus Künſtlern wie
Prell Dresden Gabriel von Seidl München und aus Gartendirektoren
Der Einlieferungstermin iſt der 1 Februar 1906

Auf die anſtändige Geſinnung kommts an Als Karlsruhe
wird der Frkf Zig geſchrieben Der Steſansbrunnen mit ſeiner nackten
Frauenfigur hat die Lex Heinze Männer die im Badiſchen Beobachter
und der Badiſchen Poſt ihre Preßvertretung beſitzen nicht ſchlafen laſſen
ſie haben ihre ſittliche Entrüſtung ihren Frauen ſuggeriert und ſo haben
denn die Frauen und Jungfrauen der badiſchen Reſidenz eine Pention
abgejaßt mit welcher tapfere Mädchen fleißig nach Unterſchriften hauſieren
gingen worauf ſie das Schriſtſtück mit 3468 Unterſchriften verſehen dem
nſittlichen Siadtrat übergaben Die ſittliche Entrüſtung der unter
zeichneten Frauen und Jungfrauen wie ſie ſich in dieſer Petition äußerte
hatte Hand und Fuß gehabt Und dennoch hat wie ſich jetzt ergibt der
Stadrrat ſeinen Standpunkt nicht geändert er iſt nach wie vor der
Meinung daß der Stefansbrunnen das Anſtandsgefühl nicht verletze wenn
man ihn mit anſtändiger Geſinnung betrachtet Ob dieſer Entſcheidung
iſt der Badtſche Beobachter derart aus dein Häuschen geraten daß jür
ſeinen Vernand das Schlimmſte zu befürchten ſteht

Eine neue Vurgſchauſpielerin wird von Wiener Blättern in
Ausſicht geſtellt Es iſt das die bisherige Darſtellerin des Raimund
Thearers Frl Jenny Reingruber Sie gehörte früher dem
Ballertkorps der Hoſoper an wo ſie nicht ſo ſehr durch ihre Leiſtungen
hervoritrat als durch die damals vielbeſprochene Tatſache daß ſie Be
gründerin und Präſidentin des berühmten Tugendbundes wurde
Als Bäuerin in Werkmanns Liebesſünden holte ſie ſich ihren erſten
ſchauſpieleriſchen Erfolg Als Horlacherlies im wiſſenswurm iſt ſie
bereus einmal im Burgtheater für das erkrankte Frl Medelsky ein
geſprungen

Von der Bauerufeld Stiftung Das Kuratorium der VBauern
feld Stiftung erkaunte drei Schriſtſtellern Ehrengaben zu J v Wid
mann erhielt 2000 Kronen für ſeine Dichtung Der Heilige und die
Tiere J J David der ſchwer krank iſt 1000 Kronen in neuerlicher
Anerkennung ſeiner dichteriſchen Täuigkeit und Profeſſor Alexander
v Weilen für ſeine Geſchichte des Burgtheaters 1000 Kronen

Das Theater als moraliſche Anſtalt Zu einer der letzten
Vorſtellungen des Verlorenen Sohnes von H M Caine im Diury
LaneThealer zu London wurden zwölfhundert Geiſtliche eingeladen
denen der Verfaſſer beweiſen wollte wie das Theater ſehr wohl neben
der Kirche erzieheriſch und veredeind wirken könne Ungefähr 600 Geiſt
liche ſolgten der Einladung die anderen lehnten ſie ab mit der Be
gründung daß ſie eine moraliſche Wirkung der Schaubühne für unmöglich

hatten
Wien hat jetzt ſein erſtes literariſches Cabaret Jn einer

der jüngſten Nächte tat es ſich unter Leitung des ehemaligen Operetten
ſäugers Adolf Brakl auf und errang ſofort einen Sieg wie er dem
jüngſt in Wien zu Gaſt erſchienenen Berliner Cabaret zum Roland von
Berlin micht beſchieden geweſen iſt Dieſe waren zu Berliniſch ge
kommen Herr Bratl erſchien echt Wienernch und man haute was man
brauchte Dafür bezieht jetzt Wien ſeme heitere Muſik aus Berlin Jns
Orpheumtheater zog Paul Lincke ein und nach derſelben Melodie nach
der man in Berlin Das iſt die Berliner Luſt ſang ſingt man jetzt in
Wien von Wiener Luft So iſt denn der Ausgleich gefunden

Mascagni in Nom Man ſchreibt aus Rom So unglaublich
es für den Kenner der Mascagniſchen Vielſeitigkeit in den letzten fünzehn
Jahren klingt ſo iſt es doch Tatſache daß der Maeſtro ſeine Cavalleria
ruſticanag in Rom wo ſie 1890 ihre allererſte Aufführung erlebte zum

Freitag den 24 November 1905
Ereignis das ſich im Teatro Adriano abſpielte hat dem doch ſchon etwas

verblaßten Werke neues Jntereſſe geliehen Da Mascagni an dieſem
Abende keinem andern Opernkomponiſten neben ſich das Wort gönnen
wollte ſo leitete er den Abend mit einem Orcheſterkonzert ein das die
Tannhäuſerouverture einen Teil von Bizets Suite Patrie und die
Soènes pittoresques von Maſſenet brachte Die römiſche Preſſe iſt über
die Jnterpretation der Tannhäuſerouverture ganz begeiſtert obwohl der
Maeſtro mit dem Tempo des Pilgerchors ſehr willkürlich umſprang Aber
was Mascagni in Rom tut iſt immer wohlgetan

Weltall und Menſchheit Ueber die Experimente bei Her
ſtellung von Diamanten auf künſtlichem Wege belehrt in muſtergültig
populärer Weiſe der Phyſiker Dr A Neuburger in dem Kapitel
Erforſchung und Verwertung der Naturkräfte das den Hauptteil der

eben erſcheinenden Lieferungen 95 98 des wiſſenſchaftlichen Prachtwerkes
Weltall und Menſchheit bildet Dieſes in der ganzen Welt mit ſo

großem Beifall aufgenommene von Hans Kraemer in Verbindung mit
erſten Fachmännern herausgegebene Werk es erſcheint in 100 Lieferungen
à 60 Pfg beim Deutſchen Verlagshaus Bong Co Berlin W 57
vermag wie kaum ein zweites den Werdegang unſerer Kultur unſeres
Wiſſens und Erkennens ſoweit er ſich auf die Erforſchung der Naturkräfte
aufbaut klar darzuſtellen Welch eine Fülle von Wiſſen von geiſtiger
Arbeit reich an praktiſchen Erfolgen faſſen allein die paar neueſten
Lieferungen Auch der Abſchnitt Verwertung der Naturkräfte in Haus
und Familie von Dr M von Unruh in geiſtvoller Weiſe behandelt
zeigt wie ſchließlich bis ins Detail hinein auch in Küche und Keller die
Naturwiſſenſchaft und ihre Schweſter die Technik allen Fortſchritt bringen
Auch die neuen Lieferungen enthalten wieder eine Anzahl jener herrlichen
farbigen Tafeln die ſo weſentlich dazu beigetragen haben das Werk
populär zu machen

Ro hſchilds Schatzkäſtlein für junge Kauflente Von dieſem
bekannten Werkchen iſt im Schwabacher Verlag in Stuttgart das
31 bis 40 Tauſend ſoeben erſchienen Jn mehr als 300 knapp gefaßten
Fragen und Antworten über wichtige Gegenſtände der Handels und
Kontorwiſſenſchaft Warenhandel Bank und Börſenweſen Wechſelkunde
Transport Zoll und Verſicherungsweſen Steuern und Abgaben Umlauf
mittel Buchhaltung Kontorarbeiten kaufmänniſche Fachwörterkunde
bietet das in jeder Hinſicht praktiſche Hand und Nachſchlagebuch ge
wiſſermaßen eine Quinteſſenz der geſamten Handelswiſſenſchaft und wird
in den Kreiſen für die es beſtimmt iſt nach ſeinem großartigen Erfolge
zu ſchließen wohl jedenfalls mit vielem Nutzen und Beifall ſtudiert Ein
äußerſt zweckmäßiger Anhang für den praktiſchen Geſchäftsgebrauch
ſtempelt Rothſchilds Schatzkäſtlein noch nebenbet zum werivollen Requiſit
eines jeden kaufmänniſchen Geſchäfts Urwprünglich bearbeitet von dem
verdienten Handelslehrer L F Huber der ſich durch ſeine weitverbreitete
Quinteſſenz der Handels und Kontorwiſſenſchaft und andere größere

Handelswerke einen bekannten Namen geſchaffen hat iſt das Werkchen in
der neuen Auflage von Profeſſor Theodor Huber einer gründlichen Neu
bearbeitung und Moderniſierung unterzogen worden Auch in Format
Satz Schrift Einband u ſ w hat es eine völlige Neugeſtaltung erfahren
ſo daß das treffliche Werkchen wieder vollſtändig auf der Höhe der Zeit
ſteht und bei ſeinem trotz bedeutender Jnhaltserweiterung nur auf
Mark 20 feſtgeſetzten billigen Preiſe wohl von keinem Buche dieſer Art
und ähnlichen Umrangs übertroffen werden dürfte

Wie werde ich Redner Aus der Praxis für die Praxis
von Edwin Bab 1 Mk H Rau Verlag Berlin NW 5 Der Ver
faſſer dieſer Schriſt hat ſelbſt Hunderte von Vorträgen gehalten und die
Ratſchläge die er hier erteilt werden ſicherlich vielen willkommen ſein

Gicht Rheumatismus Hüftweh Jſchias Verhütung und
naturgemäße Behandkung Gemeinverſtändlich dargeſtellt von Dr
E Kollegg N Aufl Verlag von Edmund Demme Leipzig
Jn unſerem Körper wird durch den Verdauungsprozeß aus den genoſſenen
Nahrungsmitteln ein Produkt die Harnſäure erzeugt dieſe wird bei ge
ſundem Blute teilweiſe zu Harnſtoff verbrannt und der Reſt gelöſt und
mit dem Uxrin ausgeſchieden Sind jedoch in der Blutflüſſigkeit die
ſogenannten Nährſalze Kali Narron uicht genügend vorhauden ſo
tann die Harnſäure nicht verbrannt und in Löſung erhalten werden Es
bilden ſich dann Harnjäurekryſtalle welche ſich in den Gelenken Muskeln e
feſetzen und äußerſt ſchmerzhafte Entzündungen Gicht Rheumatismus
Reißen c verurſachen Wie dieſem vorzubeugen oder die ſchon beſtehenden
Entzündungen zu behandeln ſind lehrt das Büchlein

Theater und Muſik
Neues Theater 21 November Nora Auch der heutige

zweite Abend im Jbſen Zyklus der die Nora das Drama von dem
Recht der Frau auf freie Perſönlichkeit und ihre ſelbſtändige Geiſtes
entwicklung brachte ſah ein volles Haus und ſand herzlichen und auf
richtigen Beifall Als Vertreterin der Titelrolle die von allen Künſt
lerinnen ſehr begehrt iſt und bekannte treffliche Darſtellerinnen u a in der
Duſe Réjane und Frau Sorma hat war ein Fräulein Roſa König an
gekündigt eine uns bisher unbekannte Größe mit der man aber das
lehrte der Abend immerhin einmal rechnen darf Jn den erſten Szenen
beſchlich uns ein Gefühl als ob die junge Schauſpielerin deren artiges
Figürchen in das Puppenheim hineinpaßt ſich an die Löſung einer Auf
gabe herangewagt habe die über ihre Kräfte hinausgehe Dem Anſchein
nach kam nämlich Fräulein König anfangs aus einer gewiſſen Aengſtlich
keit nicht heraus welche die Linien der Charakterzeichnung der Heldin zu
weilen unſicher machte und verwiſchte ſpäter aber erwieſen ſich erfreulicherweiſe

jene trüben Vorahnungen als völlig grundlos Je mehr die Handluug
vorrückte deſto freier entwickelte ſich auch das Spiel der Dame und jede
Szene brachte neue Feinheiten ihrer Kunſt die über das Alltägliche hinaus
bewertet werden muß Schon am Ende des erſten Aktes konnte man
nicht mehr im Zweifel darüber ſein daß ſie für die Verkörperung einzel
ner Jbſenſcher Frauengeſtalten hervorragend befähigt ſein müſſe etwa wie
die unvergeßliche Helene Riechers die weun wir nicht irren jetzt auf der
Tournée mit einem Enſemble iſt das Strindbergs Totentanz zur Auf
führung bringt und von Direktor Mauthner zum Dezember auch für unſer
Neues Theater gewonnen iſt Von herzerquickender friſcheſter Natürlich
keit war z B das Spiel mit den Kindern während andererſeits ſchon
die erſte Unterredung mit Günther in der bei Nora die Erkenntnis deſſen
was ſie getan allmählich erwacht zeigte daß Fräulein König auch tief
tragiſchen Szenen eine packende und nachhaltige Wirkung abzuringen ver
mag Jm zweiten Akte feſſelte beſonders das Geſpräch mit Dr Rank
und die Art wie die Künſtlerin die wachſende Furcht und das beklemmende
Augſtgefühl vor den Folgen der aus Liebe zum Gatten verübten Fälſchung
zum Ausdruck brachte alles in allem ein Seelengemälde das den Zu
ſchauer mächtig ergreifen mußte Den Gatten Noras einen Menſchen von
wenig ſympathiſchem Weſen gab Julius Jrwin ziemlich in der gleichen
Maske die er ſich für den Konſul Bernick zurechtgelegt hatte auf der
Baſis wohlerwogener Auffaſſung der man voll zuſtimmen konnte Aus
dem in der Auflöſung begriffenen Dr Rank bildete Guſtav Czimeg ein
kleines Meiſterſtiſkck von Charakteriſtik wie dieſer Leidenskandidat der
Theorie Jbſen ſich hielt und ſprach war bewundernswert Desgleichen
zeichnete Otto Hunold dem ja immer eine peinlich ſorgfältige Aus
arbeitung ſeiner Figuren nachzurühmen iſt den Günther mit ſehr feinen
Strichen Schlicht und einfach und darum recht wirkſam gab Auna Bergé
die in der harten Schule des Lebens geprüfte Frau Linden Als inter
eſſante Erinnerüng an die erſte Aufführung der Nora in Berlin ſie
fand vor rund 25 Jahren im Reſidenz Theater mit der Hedwig Niemann
Raabe ſtatt mag noch erwähnt ſein daß Nora damals das Puppen
heim nicht verließ ſondern an der Haustür umkehrte und doch lieber Frau
Bankdirektor werden als ſich mit fremden Menſchen um das tägliche Brot
herumſchlagen wollte Später ſtellte Jbſen der ſeltſamerweiſe in dieſe
Aenderung eingewilligt hatte den Originalſchluß wieder her

Jean Eſchweiler
Konzert von Willy Burmeſter Violine in den Kaiſer

ſälen Gegenüber der ungeheuren Menge die ſich heute zur ausübenden
Kunſt drängt iſt es heiligſte Pflicht der Kritik gewiſſenhaft zu differteren
wer unter den vielen Berufenen als Auserwählter zu gelten hat Man
jehe nur einmal in die Sonntagsnummer des Berliner Tagebiatts um
einen Begriff zu bekommen was da alles den muſikaliſchen Geleitbrief zu
erhalten wünſcht Den Ruhm ein ſogenanntes Spiel Talent will heißen
ein körperlich geſchickter Spieler zu ſein wird man den meiſten unſerer
Geiger nachſagen müſſen inſonderheit den in letzter Zeit zahlreich auf
tretenden Wunderkindern Beginnt man dann aber abzuwägen nach der
Qualität und Quantität des Gefühls für architektoniſche Gliederung für

erſtenmal perſönlich geleitet hat am 14 November 1905 Dieſes FormenSymmetrie Formenſpieler für ſtraffe Rhythmik ſo lichten ſich
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die Reihen ſchon merllich Und prüft man dann noch ob Ausdrucksſpieler
oder nicht ob vollendete Plaſtik und geläuterter Geſchmack porhanden
ob endlich bei dieſem Letzten und Höchſten das raſſige Temperament
nicht fehlt ſo wird man einige acht bis zehn Große übrig behalten
Unter dieſen ſinden wir Willy Burmeſter auf alle Fälle Der große
Künſtler läßt auf Schritt und Tritt die allein richtige Anſicht erkennen
daß die GeigenKunſt wie jeder andere Zweig der Kunſt als Künderin
und Vermittlerin ſchöpferiſcher Jdeen muſikaliſchen Geiſtes und Weſens
zu gelten hat Das macht uns Burmeſter ſo wert umſomehr als er
der Gefahr die bei ihm bis zur unerhörteſten Fertigkeit geſteigerten
techniſchen Formen Selbſtzweck ſein zu laſſen glücklich entronnen iſt Wer
da glaubt die Wiedergabe des Hexentanzes von Paganini Burmeſter
hielt für nötig dies virtuoſe Stück mit noch größeren Schwierigkeiten zu
verſehen ſei nur eine techniſche Leiſtung geweſen der irrt es gibt eben
eine Kunſtausübung bei der die Technik die an und für ſich ganz gewiß
geringen Kunſtwert hat nicht geiſtig tot erſcheint ſondern belebt wird vom
Temperament Willy Burmeſter macht demjenigen der kein Freund
von Paganiniſchem Flitterkram und Blendwerk iſt doch dergleichen Sachen
einigermaßen genießbar Lieber waren dem Muſiker alle übrigen Dar
bietungen die das Programm angab Mozart Sonate dur Joachim
RaftfViolinkonzert moll und drei kleine von Burmeſter arrangierte
Tanzſtücke von Fr Couperin Le bavolet flottant von
J S Bach Gavotte und von Ph Rameau Gavotte Das war der
echte Mozaxt der uns da geboten wurde ſo gar nicht Deklamation
ſo ganz Träumen und Singen wie ein Kind ſo ganz abſichtsloſes
Sichhingeben an die Muſik die nur Muſik an ſich ſein will
Unvergeßlich wird das einfache gemütstiefe Andante ſoſtenuto in

dur ſein Raff der von Liſzt ſo hochgeſchätzte Tonſetzer
ſchlägt andere Töne an ſchönere wie Mozart jedenfalls nicht
Sein Violinkonzert Armoll er ſchrieb auch eins in moll von den
geigenden Künſtlern vernachläſſigt bleibt aber doch intereſſant weil darin
einige gute Gedanken vorkommen die höchſt geſchickt verarbettet werden
Jm Adagio dur wartet Raff mit einer anſprechenden in weitem
Bogen geſpannten Melodie auf die ſich aber leider in einem gelegenllichen
Abweichen ins Triviale gefällt Auch der melodiſche Gehalt des dur
Finale s vermag feinerem Empfinden nicht immer ſtandzuhalten Für den
Ausübenden bietet das Konzert daß leider ohne Orcheſter Be
gleitung zum Vortrag gelangte eine dankbare Aufgabe im Techniſcheu
ſowohl wie Muſikaliſchen Herrn Burmeſter s Vermögen die
harmoniſche rhythmiſche und melodiſche Struktur tlar zu erfaſſen und
darzuſtellen zeigte ſich in hellſtem Lichte Zu Kabinettſtücken der Vortrags
tunſt geſtaltete dann der reichbegabte Künſtler die vorhin genannten Tanz
ſtücke den Geiſt dieſer und den Geiſt der Zeit in der ſie entſtanden mit
inſtinktiver Sicherheit treffend Die Bach ſche Gavotte dürfte übrigens in
ihrer Klavierbegleitung die allzu nüchtern iſt ein wenig intereſſanter zu
machen ſein Den großen Beifall des zahlreichen Auditoriums beſchwichtigte
Herr Burmeſter mit nicht weniger als 4 Zugaben darunter Menuette
von Händel und Mozart Kabinettſtücke wie die erwähnten und die Air
von Bach Wie dies Stück von ihm geſpielt wird das läßt ſich nicht
erklären beſchreiben oder beurteilen Man muß es hören Jch begnüge
mich damit zu konſtatieren daß Burmeſter hiernach gefeiert wurde wie
kaum ein Sterblicher hier Eines guten Begleiters hatte ſich der
Konzertgebende in Herrn Alfred Schmidt Badekow verſichert Herr
Schmidt kann mehr wie gut begleiten er iſt ſchätzenswerter Solo Pianiſt
wie dies der Vortrag von Bach Tauſig s moll Tolkata und Fuge
von Schubert Liszt s Soirée de Vienne Nr 6 und von Albert s Gavotte
aus der Suite op 1 bewieſen hat Kleine Ausſtellungen betreffen nicht
die Technik ſondern das Muſikaliſche reſp die Geſtaltung Bach s
lapidarer Stil verlangt mehr monumentale Plaſtik und Schubert s klanglich
reicher Pianismus mehr Geſang Das Publikum veranlaßte auch Herrn
Schmidt zu einer Zugabe Paul Klauert
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C Jch tauf im Monat 12 Schachteln Fay s Sodener MineralS Paſtillen und wer von meinem Perſonal erkältet iſt kriegt eine
Schachtel Das koſtet mich ne Kleinigkeit aber dafür hab ich
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Drogen und Mineratwaſſerhaudlungen zu haben
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Haaſe iſt ein kräftiger breitſchultriger unterſetzter Mann mit grau
meliertem Haar und Schnurrbart Er gab an am 24 April 1847 inHalle geboren zu ſein Sein Vater ſei Siechenhaus Verwalter geweſen
Mit ſeiner erſten Frau die ihm ein größeres Vermögen einbrachte habe
er ſich 1871 verheiratet Dieſer Ehe ſeien zwei Kinder entſproſſen Er
hätte dann in der Leipzigerſtraße ein Haus gekauft und ein Uhrengeſchäft
darin errichtet dasſelbe aber 1873 wieder verkauft da das Geſchäft nicht
ging Er habe ſich dann auf Spekulationsgeſchäfte eingelaſſen dabei aber
nur Geld verloren an einem Hauſe allein 5000 Mk Damals 1884
hätte die Frau eine Eheſcheidungsrlage eingereicht das Gericht habe
dieſelbe aber abgewieſen Vergnügungen habe er ſich nicht hin
gegeben er ſei nur Mitglied eines Schützenvereins geweſen Er habe
dann 1901 Beziehungen zu der Blu menbinderin Anna Siblinsky an
geknüpft und ſei am 2 November 1902 das Kind geboren Noch in dem
ſelben Monat hätte ſeine erſte Frau die Eheſcheidungskt tage eingereicht und
ſei die Ehe am 15 Januar 1903 geſchieden Am 20 Oktober 1904 habe
er ſeine jetzige Frau geheiratet Er hätte ſeiner Frau in der Karlſtraße
ein Blumengeſchäſt eingerichtet da er damals 39000 Mk von ſeinem Vater
geerbt hätte Anfangs ſei das Geſchäft gut gegangen als aber die An
gehörigen ſeiner erſten Frau ihn verleumdet ſei das Geſchäft zurückgegangen ſo daß ſie es härten aufgeben müſſen Sie ſeien dann nach
Uhlandſtraße 4a gezogen Da ſie die Miete härten nicht zahlen können

ſei durch Urteil vom 18 Auguſt 1905 die Exmiſſion beſchloſſen Die noch
zu zahlende Miete von 38,50 Mk hätte er nicht zahlen können und hätteder Gerichtsvollzieher am 12 September die Nachricht gebracht daß ſie

am 13 September die Wohnung verlaſſen müßten See Lage ſei eine
verzweifelte geweſen und er hätte ſchon damals mit ſeiner Frau Selbſt
mord beſprochen Am Nachmittag wären ſie über den Jahrmarkt gegangen
hätten dort aber Geld nicht T Gegen 7 Uhr abends hätten ſie
das Kind zu Hauſe gebracht ſeien dann aber noch einmal nach der Aktien
brauerei gegangen da ſie keine Ruhe gehabt hätten Am andern Morgen
ſei dann der Selbſtmord beſchloſſen worden Ueber das Kind ſei man
ſich aber noch nicht klar geworden Als dann ſeine Frau im Neben
zimmer ſich angezogen habe ſei in ihm der Gedanke reif geworden
auch das Kind mit in den Tod zu nehmen Das ſchon angezogene
und gewaſchene Kind habe er auf das Bett gelegt mit
einem Hammer kleinem Nagelhammer vor den Kopf geſchlagen
und dann aufgehängt Als dann die Frau hineingekommen ſei habe er
es ihr geſagt und habe ſie geweint Es ſei von ihm beſchloſſen worden
ſich auſzuhängen die Frau aber habe erſchoſſen ſein wollen Da ſie
keine Waffe im Hauſe gehabt hätten wären von der Frau Sachen zuſammen
gepackt und in eine Leihanſtalt getragen wofür 7 Mk gezahlt ſeien
Darauf hätten ſie im Roten Turm einen Revolver gekauft und wären ſie
dann über die Peißnitz nach der Heide gegangen Dort ſei es der Frau
ingefallen noch einen Brief zu ſchreiben Sie wären deshalb nach Dölau

zu Ellermann gegangen Darauf ſeien ſie nach Aufgabe des Briefes in
die Heide zurückgegangen um ſich dort zu erſchießen Jn der Wohnung
habe er noch einen Brief zurückgelaſſen der ſeinen letzten Willen zum
Ausdruck bringen ſollte Jn der Heide habe er ſeinen Sohn erſter Ehe
nicht geſehen Später ſei er dort verhaftet worden

Es waren 13 Zeugen geladen von denen jedoch einige die Ausſage ver
weigerten Von den Verwandten ertlärte ſich nur die jetzige Ehefrau zur
Zeugnisablegung bereit Sie erzählte daß ſie ihren Mann beim Spazieren
gehen kennen gelernt habe daß er bereits verheiratet war habe ſie erſt
nach der Geburt des Kindes erſahren Nachdem ſie ihn dann geheiratet
wäre er ſehr gut zu ihr geweſen ebenſo zu dem Kinde ihre Eltern hätten
ſich aber von ihr losgeſagt An der Tötung des Kindes habe ſie ſich nicht
beteiligt Schon am Tage zuvor hätten ſie Selbſtmord beſchloſſen gehabt
es ſei aber davon Abſtand genommen weil ſie noch gehofft hätten am
13 September von der Schweſter Geld zu erhalten Von der Tötung des
Kindes ſei nicht geſprochen worden Als ſie in das Zimmer gekommen
ſei habe der Mann ſich aufhängen und auch ſie dazu veranlaſſen wollen
ſie hätte ihren Mann aber davon zurückgehalten der Mann ſei auch vor
dem bemüht geweſen ſich eine Stelle zu verſchaffen es ſei ihm nur nicht
gelungen

Der Kriminalbeamte welcher das Paar in der Heide verhaftete ſagte
aus Haaſe habe ihm erklärt er habe am 13 September noch gehofft
Geid von der Schweſter ſeiner Frau zu erhalten als dann aber der Brief
träger vorübergegangen ſei habe ihn die Verzweiflung gepackt und dann
hätte er das Kind erſchlagen Ein Zeuge ſchildert die Frau als ſehr fleißig

Die Sachverſtändigen gaben ihr Urteil dahin ab daß das Kind an
Erſtickungstod geſtorben ſei Der Schlag auf den Kopf ſei nicht ſehr heftig
geführt und habe nur einen geringen Eindruck der Schädeldecke hervor
zexufen das Kind ſei dadurch nur betäubt worden

Der Staatsanwalt wies auf die vielen Selbſtmorde in den letzten
Jahren hin bei denen ganze Familien auf einmal vernichtet wurden Man
dabe in den Zeitungen dann von Familien und Ehetragödien geredet
doch treffe der Ausdruck in den meiſten Fällen den Kern der Sache nicht
man hätte vielmehr ſchreiben ſollen Das Ende vom Liede Es fehle
zumeiſt dem Famtlienoberhaupt an Energie den Kampf mit dem Lebenaufzunehmen ſie zögen den bequemern Weg vor man ſcheide aus dem

Leben Auch in dieſem Falle handle es ſich um das Ende vom Liede
Genußſucht und Scheu vor ehrlicher Arbeit habe die Kataſtrophe herbei
eſührt Nach ſeinem Vorleben ſei der Angeklagte durchaus keine Ver
rechernatur aber er habe nicht die nötige Luſt gehabt
zu arbeiten 1871 habe er ſich verheiratet und ein Uhren
geſchäft eröffnet 1873 habe er es ſchon wieder aufgegeben
um das bequemere und angenehmere Leben eines Häuſerſpekulanten an
zufangen das ihn dann Schritt für Schritt zugrunde gerichtet habe Es
frage ſich ob die Tat des Angek l agten ni cht Mord ſei Das hinterlaſſene
Teſtament trage als Datum den S Sepikmber Die Tötung des Kindes
ſei erſt am 13 September geſchehen Der Angeklagte behaupte nun zwar
das Teſtament erſt nach der Tötung geſchrieben zu haben und es ſei durch
die Aufregung ein falſches Datum geſchrieben worden Es ließe ſich nicht
ſeſtſtellen ob das wahr iſt die Staatsanwaltſchaft habe aber mit dieſer
Möglichkeit gerechnet und nur Totſchlag angenommen Mildernde
Umſtände ſeien dem Angeklagten zu verſagen Der Verteidiger
Rechtsanwalt John plädierte für mildernde Umſtände Der Ange
klagte habe anfangs ein ſorgloſes Leben geführt ſei unbeſcholten
geblieben bis zu dieſer Tat Man mache ihm zu Unrecht den Vorwurf
ſeinen Beruf aufgegeben zu haben und zu demſelben nicht zurückgekehrt zu
ſein Als er den Beruf aufgegeben habe ſei er noch ſehr jung geweſen
und man hätte es ihm nicht verdenken können daß er einen anderen Beruf
ergriffen habe Mit den Jahren ſei ſeine Kurzſichtigkeit immer größer ge
worden ſo daß an eine Rückkehr zum Uhrmacherberuf nicht zu denken
geweſen ſei Auch mit der erſten Frau habe er ſich erſt ut vertragen
dann ſei es anders geworden Als dann das Geſchäft zurückgegangen die
Not aufs äußerſte geſtiegen die Exmiſſion vor der Tür geweſen ſei als
die letzte Hoffnung noch Geld zu erhalten geſcheitert ſei da ſei der Gedanke
an Selbſtmord gekommen Das Kind habe man den Verwandten die ſich
von ihnen losgeſagt nicht überlaſſen wollen und daher der Entſchluß bei
dem Angeklagten das Kind mitzunehmen Das ſei kein unedles Motiv

Die Geſchworenen bejahten die Schuldfrage und verneinten die Frage
nach mildernden Umſtänden Der Staatsanwalt beantragte darauf 8 Jahre
Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverluſt Der Gerichtshof erkannte auf 5 JahreZuchthaus micht aber auf Ehrverluſt da die Tat des Angeklagten nicht

als ehrloſe bezeichnet werden könne
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Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

13 Firhung der 5 Klaſſe 213 Kgl Preuß Fokterie
Vom 7 November bis 1 Dezember 1905 Nur die Gewinne über 240 Mk ſind den

betreffenden Nummern in Klammern beigefügt
21 November 1905 vormittags Nachdruck er Kten
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Handel unci Verkehr
Kupferpreis Der Preis für Mansfelder Kupfer hat in dieser

Woche wieder eine ansehnliche Steigerung erfahren und zwar um
3 Mk auf 159 bis 162 Mk netto Kasse ab Hettstedt

Höhere Gusswarenpreise Der Verein deutseher Eisengiesse
reien teilt mit dass die Hannoversche Elb und Harzgruppe diePreise für Gussartikel um 1 Mk für den Doppelzentner erhöht
haben Ferner hat die Ostfriesisch Oldenburgische Gruppe einen
Preisaufschlag angezeigt Die Erhöhung für die verschiedenen
Waren ist eine verschiedene Die neuen Preise werden deshalb ge
gebenenfalls im einzelnen mitgeteilt

Die Situation am Zuckermarkt hat sich während der letzten

Tage vollkommen verändert Seit Woechen ja seit Monaten war
ein fortgesetztes Sinken der Werte zu konstatieren Die Preise
fielen für Rohzucker im Terwinverkehr bis auf die 16 Mark
Grenze für 100 Kilogramm NMeo hatte sich schon mit dem Ge
danken vertraut gemacht dass dloser bisher Kaum erreichte Tiek
stand noch weiter sinken würde denn neben dem alten Druck
kamen neue Momente hinzu die geeignet erscheinen konnten der
allgemeinen Verfklauung weitere Nahrung zu geben In letzter
Woche schlug nun die Haltung plötzlich um Es machte sich von
allen Seiten wieder Interesse für den Artikel bemerkbar Die aus
den Pariser Zusammenbrüchen hberrührenden Hochve r pflichtungen
eind zum aſlergröseten Teil erledigt die bisher den Londoner
Markt drückenden ausserordentlich billigen französischen und bel
gischen Angebote haben aufgehört und überall beginnt der Konsum
sich zu regen Der letztere hat lange Zeit hindurch nur von der
Hand in den Mund gelebt und ist jetzt angesichts des Weihnachts
geschäftes gezwungen grössere Er werbungen vorzunehmen Diese
natürlichen Gründe sind es die die Situation an den Zuckermärkten
verändert haben Da sich auch die Meinung dem Artikel wieder
zuwendet so ist anzunehmen dass die Deroute am Zuckermarkt
ihr Ende erreicht hat

Vereinsbrauerei Artern Der Aufsichtsrat beschloss eine
Dividende von 6 Proz 4l Proz i in Vorschlag zu bringen

Aktienmaschinenfabrik Kyffhäuserhütte in Artern Zu der
Meldung dass zwei Direktoren der Gesellschaſt entlasson worden
seien teilt der Vorsitzende des Aufsichtsrates der Kyffhäuserhätte
dem B folgendes mit Am 1 Oktober ist ein Vorstandsmitglied
nach freundschaftlichem Vebereinkommen ausgeschieden Die Fabrik
ist stark beschäftigt Es liegt durchaus nichts UVngünstiges vor

Aktienbrauerei Bürgerliches Branhaus zu Stendal Der
Bierabsatz betrug in dem am 30 September 1905 abgelaufenen
achten Geschäftsjahr 30152 hl gegen 30093 hl i Die Preise
der Rohmaterialien waren etwas höher als im Vorjahre Der Brutto
gewinn beträgt 105 281,85 Mk für Abschreibungen werden ver
wandt 48 468,80 MK so dass der Reingewinn 56813,05 MK beträgt
zuzüglich Vortrag vom Vorigen Jahre 3657,33 Mk Der General
versammlung stehen somit 60470,38 Mk zur Verfügung Die Divi
dende soll 7 Proz betragen Vortrag auf neue Rechnung 3531,13 Mk

Braunschweiglische Kreditanstalt In der gegen die Braun
schweigische Kreditaznstalt gerichteten Anfechtungsklage des Herrn
Ferdinand Wrede in Peine hat das hiesige Landgericht Kammer
für Handelssachen am Dienstag entschieden dass die Beschlüsse
der Generatversammlung vom 22 März ds Js ungültig und daher
auſfruheben seien und zwar wegen unrichtiger Bilanzierung des
Kontos der Brawerei Bergen

Zuckerrahinerie Braunschweig Der Abschluss für
ergab einen Ueberschuss von 378 545 MK i V 881 650 M wozu
nooh 23 865 Mk 18 794 Mk Vortrag kamen Dagegen ertforderten
Betriebs und Geschäftsunkosten 490 377 Mk 618 595 Mk und Ab
schreibungen 65 065 Mk 66 394 Mk Der sich ergebende Vorlust
von 153 031 Mk wird aus der ausserordentlichen Rücklage gedeckt
Im Vorjahre wurden bei 215 455 Mk Reingewinn 9 Proz Dividende
vereeilt

Thüringische Nadel und Stahlwarenfabrik Wolf Knippen
berg Co in Ichtershausen Im Geschäftsjahre 1904 1905
konnte der Vmsatz von 1 101 123 Mk im Vorjahre aut 1 117 005 Mk
gesteigert werden REinschliesslich 2682 Mk Vortrag beträgt der
Bruttogewinn 404 663 Mk nach Abzug der Unkosten usw von
155 962 Mk und der Abschreibungen von 44 685 MK i V 44 102 Mk
resultiert ein Gewinn von 204 016 Mk aus dem wieder 10 Proz
Dividende verteilt werden sollen zum Vortrag gelangen 13 633 Mk
Nach dem Bericht der Verwaltung zeigte das überseeische Export

1904 1905

geschäſt in letzter Zeit einen etwas schleppenden Gang dagegen
erfreut sich das Jents he und das sonstige europäische Geschäft
grösserer Lebhaftigkeit so dass die Fabrik speziell in einigen Nadoelsorten stark besch ittigt ist

Mittener Walzenmühle G in Witten a d Ruhr Die
Hauptversammlung beschloss die Verteilung einer Dividende von
4 Proz gegen 6 Proz i Die Aussichten für das neue Ge
sehäftsjahr wurden als gute bezeichnet

Leipziger Prodnktenbörse
Locopreise vom 21 November mittags 1 Uhr

Die Preise verstehen sich erste Kosten exkl Provision Cour
tage usw frei Leipzig gegen bare Zahlung

Witterung Schön
Weizen per 1000 kg netto inländischer 168 177 Mk bez u

aus ländischer 194 201 Mk bez u B Still

24 November Seite 17
Roggen per 1000 kg netto in ländischer 164 168 Mk bez u

aus ländischer 178 180 Mk B Still
Gerste per 1000 kg netto Braugerste hiesige 170 180 Mk bez

u feine über Notiz Mahl und Futterware 144 160 Mk
bez u B

Hakter per 1000 kg netto inländischer 156 172 Mk bez u
aus ländischer 160 178 Mk bez u B Still

Mais per 1000 kg netto amerikanischer 148 152 bez u runder
144 149 Mk bez u Cinquantin indischer 155 170
Mark bez u B

Raps per 1000 kg nettodapskuehen per 100 xg netio 11,50 12 bez u B
Rüäb öl rohes per 100 kg netto ohne Fass 47,25 Mk nom Ruhbig

Berliner Prodnktenbörse vom 21 November
Die amtlich festgestellten Preise waren am Frühmarkt

Weizen märk 175,00 176,00 Mk ab BahnRoggen märk 162 00 164,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
Gerste inländ Futtergerste mittel und gering 145,00 bis

151,00 Mk gute 152 00 160,00 russ u Donau sohwero
150,00 160,00 MK jeſehte 144 00 146 ,00 Mk ab Bahn und
frei Wagen

Hafer märk mecklenb pomm preuss pos u sehles fein169,00 177 00 MK mittel 161,00 168,00 Mk gering 154,00 bis
160,00 Mk russ 154 00 160,00 MKk amerik 157,00 vis
160,00 M ab Bahn und frei Wagen

Mais amerik mixed gesund 141,00 143,50 MK
139,00 141,00 Mk frei Wagen

Erbsen inländ u russ Futterware mittel 162,00 165,00 Mk
feine und Taubenerbsen 166,00 170,00 Mk ab Bahn und frei
Wagen

Weizenmehl 00 22,50 24,50 Mk
Roggenmebl O u 1 21,60 23,30 Mk
Weizenkleie 9,90 10,70 Mk
Roggenkleie 10,50 11,00 Mk

Preise um 2 Uhr nicht amtlich
Weizen Dezbr 180,00 Mk Mai 187,75 Mk
Roggen Dezbr 167,75 Mk Mai 172,50 MkHater Dezbr 152,75 AMK Mai 160,75 Mk

Mais Dezbr 135,50 Mk Mai 130,00 MkM ohl Dezbr 21,85 Mk Mai 22,45 M
Rüböl loco 47,70 Mk Novbr 47,70 MKk

51,60 M

runder

Dezbr 48,00 Mk Mai

Knſtee
Uamburg Dienstag 21 November abends 6 Uhr Kakfkfee

Good average Santos per Dezbr 371 Gd per März 381 Gd per
Mai 381 Gd per September 39 Gd Ruhig

Zueker
Magdeburg Dienstag 21 November Zuekerberieht Korn

zucker 88 Grad ohne Sack 00 8 15 Nachprodukte 75 Grad
ohne Sack 6,25 6,45 Stimmung PFest Brotraffinade 1 ohne
Fass 18,00 Krystallzucker 1 mit Sack Gem Raffinade mit
Sack 17,871 Gem Melis mit Sack 17,371
Rohzucker 1 Produktion Transit frei
Novbr 17,00 Gd
Januar 17,25 Gd
per Mai 17,75 Gad

Stimmung
an Bord Hamburg per

17,20 Br per Dezbr 17,10 Gd 17,20 Br per
17,35 Br per Januar März 17,40 Gd 17,50 Br
17,80 Br Stetig

T 5Stetig

Hamburg Dienstag 21 November abends 6 Uhr Zuoker
markt Rüben Rohzucker I Produkt Basis 889 Rendement neue
Usance frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per Novbr 17,05 per
Dezbr 17,05 per Januar 17,20 per März 17,45 per Mai 17,70 per
August 18,10 Ruhig,

Berliner städtischer Sehlachtviehmarkt w 21 Nov
Amtlicher Bericht der Direktion

Auftrieb 365 Rinder 1681 Kälber 851 Sohafe 11014 Schweine
Bezahlt für 100 Pfund Schlachtgewieht in Mark Ochsen a voll
fleischige ausgemästete höchsten Schlachtwertes höchstens 6 Jahre
alt bis b junge kfleischige nicht ausgemästete und ältere
ausgemästete bis mässig genährte junge gut genährte
ältere bis gering genshrte jeden Alters bis
Bullen a vollfleischige höchsten Schlachtwertes bis

müssig genährte jüngere und gut genährte ältere bis ge
ring genährte bis Färsen und Kühe a vollfleischige
ausgemästete Färsen höchsten Schlachtwertes bis b Voll
fleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren

bis 0 ältere ausgemästete Kühe und wenig gut entwickelte
jüngere Kühe und Färson bis d mässig genährte Kühe und
Färsen bis e gering genährte Kühe und Färsen bis
Kälber a feinste Mast Vollmilechmast und beste Saugkälber
93 bis 97 b mittlere Mast und gute Saugkälber 85 bis 90 0 ge
ringe Saugkälber 69 bis 79 ältere gering genährte Fresser

bis Schafe a Mastlämmer und jüngere Masthammel
81 bis 84 ältere Masthammel 76 bis 78 c mässig genährte
Hammaol und Schafe Märzschafe 57 bis 61 d Holsteiner Niederungs
schatfe Lebendgewicht bis Schweine pro 100 Pfund
mit 209 Tara a vollfleischige der feineren Rassen und deren
Kreuzungen 76 bis b fleischige 72 bis 75 e gering entwickelte

66 bis 71 d Sauen 70 bis Vom Rin der auftrieb blieben
ungefähr 80 Stück un verkauft Der Kälber handel gestaltete sich
glatt Bei den Schaffen fanden etwa 525 Stück Absatz Der
SsSchweinemarkt verlief ganz ruhig und wird voraussichtlich
nicht ganz geräumt Schwere und fette Schweine brachten Preise
bis 2 Mk über Notiz

Zahlungs Einstellungen
Ueber die nachstehenden Firmen ist das Kankursverfahren eröttnet

worden Der Sitz des Konkursgerichts ist wo nötig in Klammern bei
gefügt die Daten zind der Eröffnungstermin der Ablaut der Anmeldetrist
die erste Glänbigerversammlung und der rütnungaterminKaufmann II Dippe in Bitterfeld 1611 31/12 15 5/12 16/1
Kaufmann M Glaser in Breslau 17/11 7/12 16 12 16/12
Teppiche Möbelstotte Gardinen B A R J Nietzola in Dresden

18/11 11/12 22/12 2212Progist A B Hänsel in Loschwitz Dresden 20/11 11/12 z
Kaufmann A B schlöffel Nachlass in Ruhla Eisenach 17/11

13/1 7/12 18/1
Kaufmann B Janik in Kattowitz 16/11 1/1 15/12 16/1
Kommanditges Lahrer Bankverein in Labr 17/11 2812

12 17 h
Weissbierbrauer Josef Galler mann Nachlass in Landau a d Isar

18/11 9/12 14/12 14/12
Sschuhmachermeister K P R seiler in Lichtenstein 20/11 8/1

18/12 29,1
Möbelhändler H Seidl in München 17/11 5/12 15/12 15/12
Schiffsbaumeister Josef Mehl in Klein Döbern Oppeln 17/11 12/1

19/12 22
Handelsgesellschaft Weber Fils Heeger in Strassburg 17/11

912 21/12 21/12
Kaufmann I Foiner in Wittlich 17/11 15/12 12/12 23/12
Kaufmann G Lampka in Zabrze 18/11 13/1 18/12 23/1

Schiſts bewegungen
Berlin 21 November Kaiserliche Marine Hansa21 November in Nagasaxi eingetroffen und geht am 23 ist am

November
von dort nach Woosung in See Rhein ist am 20 November von
Warnemünde nach Fehmarnsund gegangen Torpedoboot S 125 ist
am 18 November von Pillau in See gegangen und am 19 No

Die Schultorpedoboots Flottille ohne
November von Kiel zu Uebungen in

eingetroffen
ist am 20

vember in Kiel
s 126 und 127
See gegangen

Adreßbücher Sammlung des GeueralAnzeiger

Zur unentgeltlichen Einſichtnahme liegen in unſerer Haupt
Expedition Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße die Adreſz
bücher folgender Städte 2c aus

Aachen 2 Duisburg Kopenhagen StettinAarau Eilenburg Krefeld Straßburg i GAltenburg Eiſenach Leipzig StralfundAltona Eisleben Liegnih StuttgartAnnaberg u Buch Elberfeld Ludwigshafen a R Trier
holz Elbing Lübeck WeimarApolda Erfurt Luzern WeißenfelsAſchersleben Erlangen Magdeburg Wiesbaden

Augsburg Eſſen Mainz WittenbergBamberg Flensb urg Mannheim WürzburgBarmen Frankfurt a M Peiningen ſämmtliche
Baſel Frankfurt a O Merſeburg Ortſchaften desBayreuth Freiberg t S Mühlhauſen i Th Kreiſes Zabrze
Berlin Freiburg t Breisg München zZoppotBernburg Gera Münſter t Weſtf ürichBielefeld Germersheim Nordhauſen Wien
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Koſtenloſe Ausknuft in allen Kechtsfragen
erhalten die Abonnenten des General Anzeiger gegen Vorzeigung der

Abonnements Quittung

jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend
nachmittags von 6 Uhr

in unſerem Geſchäftshauſe Großze Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße
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Seite 18 Freitag
Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Straßenbeleuchtung

J Monat Dezember 1905 werden
a die Abendlaternen

vom 10 von 41 Uhr bis 11 Uhr abends
11 30 41 h 11 i undam 31 S abends bis 78 Uhr früh

b die Nachtlaternen
vom I 10 von 11 Uhr abends bis 71 Uhr früh und

11 380 11 e 7 brennenDie Leuchtkraft des Gaſes betrug auf Grund der amtlichen Meſſungen im Monat
Oktober er bei einem ſtündlichen Verbrauche von 150 l 18,05 Hefnerlichte im
Durchſchnitt

Halle a den 20 November 1905 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Auf Grund des S 1 der Straßen Polizei Ordnung vom 5 Juli 1893 wird
e der zwiſchen der Forſterſtraße und Volkmannſtraße belegene Teil der

rukenbergſtraße vom 23 November 1905 ab der regelmäßigen Reinigung
unterworfen

Von dieſem Tage ab iſt jeder Eigentümer eines an die genannte Straße
grenzenden bebauten oder unbebauten Grundſtücks verpflichtet das Straßenlaud vor
dieſem bis zur Mitte des Fahrdammes nach Maßgabe der S 6 der gedachten Ver
ordnung reinzuhalten

Halle a den 15 November 1905 Die Volizei Verwaltung

Bekanntmarhung
betreffend die Beurlaubung der Schüler der ſtädtiſchen Forthildungs

ſchulen zu Halle a S
Es iſt in der letzten Zeit wiederholt vorgekommen daß Schüler der ſtädtiſchen

Fortbildungsſchulen von ihren Lehrherren infolge dringender Geſchäfte vom Beſuche der
Unterrichtsſtunden abgehalten worden ſind und die Schulleiter erſt nach bereits einge
tretener Verſäumnis Mitteilung erhalten haben Dieſes Verfahren iſt unzuläſſig denn
in S 16 der für die hieſigen Fortbildungsſchulen erlaſſenen Schulordnung heißt es

Wenn die Lehrherren wünſchen daß ein Schüler aus dringenden Gründen
vom Beſuche des Unterrichts für einzelne Stunden oder für längere Zeit befreit
werde ſo haden ſie die Genehmigung hierzu bei dem Leiter der Schule vor
dem Eintritte der Schulverſäumnis unter Angabe der Gründe ſchriftlich ein
zuholen

Es wird hiermit bekannt gemacht daß in Zukunft bei jeder Uebertretung dieſer
Beſtimmung Strafantrag geſtellt werden muß

Halle a den 16 November 1905
Das Kuratorium der Fortbildungsſchulen K Brendel

Holz Verkauf
Die auf der Bauſtelle der Frauenklinik Magdeburgerſtr 17 Rückſeite lagernden

Deckenbalken Staken und Fußbodendielen ſollen öffentlich verkauft werden Die Ver
kaufsbedingungen ſind im Geſchäftszimmer der Bauleitung Mebdizin Klinik Südeingang
einzuſehen und die Angebote bis

Mittwoch den 29 d Mts 10 Uhr
ebendahin einzureichen

Der Kal Regiernngsbanmeiſter Abel

Orrtskrankenkasse für das Zimmergewerk

zu Halle a SDonnerstag den 30 Rovember abends 81 Aßr im Engliſchen Hof

Ordentliche Geueral Verſammlung
FTages HOrdnung 1 Vorſtandswahl a Arbeitgeber b Arbeitnehmer 2 Re

pijoren Wahl 3 Krankenkaſſen Angelegenheiten
Der Vorſtand J

Jnnungs Krankenkaſſe
der Schneider Zwangs Innung in Halle a S

Monkag den 27 Novemöer abends 9 Ahr

Generalverſammlung
in Kautzseh Reſtaurant Martinsberg 6

Tagesordnung 1 Ergänz ungswahl des Vorſtandes 2 Wahl der Rechnungs
prüfungskommiſſion 3 Entſchädigung des Vorſtandes nach J 41 des Statuts

4 Verſchiedenes Der VorſtandFrauen Verein zur Armen und Krankenpilege
In den feſtlich geſchmückten Räumen des Vereinshaufes Kronprinz findet am

Mittwoch den 6 und Donnerstag den 7 Dezember unſer

Weilhnmachfs BazAW
ſtatt zum Beſten der hieſigen Armen und Kranken Den freundlichen Beſuchern iſt
Gelegenheit geboten hübſche preiswerte und praktiſche Einkäufe zu machen und jeder
der ein Scherflein hineinträgt iſt willkommen Für Erſriſchungen aller Art iſt reichlich
geſorgt Wir bitten um freundliche Mithilfe bei unſerer Arbeit und nehmen kleine und
große Gaben gern und dankbar entgegen

Frau Geh Rat Stande Frau Geh Rat Vethcke Frau Oberprediger Schmidt
Frau Kommerzienrat Werther Frau Paſtor Bach Frl M Hoppe

Frl L Wiedemann Frl E Geyer Frl E Feldmann Fil A Reſchuch
Frau J Dryander Frau Paſtor Wächtler

Beihnaebtsbitte
der Franenhülfe für Gefangeunenfürforge

Gegen 50 Frauen von Gerangenen mit ihren Kindern doppelt leidend unier
Armut und Vereinſamung möchten wir zu Weihnachten Hülfe und Freude bringen und
rufen dazu die barmherzige mittätige Liebe auf Gaben an Geld Kleiderſtoffen ge
tragener Kleidung Schuhwerk u a werden mit herzlichem Danke angenommen von
Frau Profeſſor Hering Friedrichſtr 16 Frau Paſtor Pöttcke Karlſtr 16 II Herrn

Franz Maurer,

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Zur Gewerbegerichts Wahl
empfehlen die Unterzeichneten den Herren Arbeitgebern nachſtehenden Herren als Arbeitgeber Beiſitzer ihre Stimme zu geoen

1 e e eher Arnädt02 Friſeur Eduard

Andrang zum Wahltiſche am ſtärkſten iſt

Alle Jnhaber eines

welche bereits im Wahllokale anweſend ſind

Jentzsech Färbereibeſitzer Ernst Käppoel

Vergolder Emil Schober Steinbildhauer

3 Bäckermeiſter Otto Günther
4 Wagenfabrikant Ludwig Kathe
5 Maurermeiſter Otto Lingesleben
6 Bautechniker Paul Mödius
7 Böttchermeiſter Reinhold Otto
8 Hotelier Wilhelm Stünkel

Die Wahl findet am Montag den 27 November 1905 von früh 8 bis 1 Ahr ſtatt
Die Arbeitgeber bitten wir ihre Stimmen gefl vor 12 Uhr abzugeben da erfahrungsmäßig zwiſchen 12 und 1 Uhr der

Mechaniker Wegelin Hübner Maſchinenfabrik We

24 November Nr 276

9 Paul Sünderhauk
10 Steinſetzmeiſter Carl Reinitz
11 Schloſſermeiſter Louis Andräà
12 Schneidermeiſter Carl Hennig
13 Klempnermeiſter Wilnelm Krahl
14 Malermeiſter Otto Möllnott
15 Tiſchlermeiſter Robert Proeller
16 Glaſermeiſter Brnst Trabert

Wählen darf jeder Gewerbetreibende welcher dem JnnnngsausſchußSchiedsgericht nicht angehört Gewerbe
ſtenerzettel oder letzte Quittung gilt als Wahllegitimation

vompagnie Geſchafts ſind wahlberechtigt bei eingetragenen Geſellſchaften denen das Recht der
juriſtiſchen Perſon zuſteht ſind es zwei der Mitglieder welche die Geſellſchaft vor Gericht vertreten können

Unſere Verteiler von Stimmzetteln ſind mit dieſem Wahlaufruf verſehen und genügt die Abgabe des Stimmzettels mit
obigen 16 Herren nicht Verleſung am Wahltiſch

Wir bitten um rege Beteiligung
mit dem Bemerken daß anders lautende Stimmzettel oder teilweiſe durchſtrichene und ſonſt geänderte nicht für unſere Beſtrebungen

ſind und nur zur Zerſplitierung führen Nach Ablauf der zur Vornahme der Wahl feſtgeſetzten Zeit ſind nur noch diejenigen Perſonen
zur Wahl zuzulaſſen deshalb

verſäume niemand ſeinen Stimmzettel pünktlich abzugeben
Rudolph Assmann Kaufmann Hermann Gammerath Lederfabrikant A L G Dehne Macchinenfabrikant Gustav Blsässer
Juwelier der Geſamt Vorſtand des Gaſtwirts Vereins der Geſamt Vorſtand des Gewerbe Vereins Karl Pallnien
Tiefbauunternehmer Halleſche Maſchinenfabrik und Eiſengießerei Carl Jacob Pelzwarenfabrikant Richard

Hotelier Bduard Kobert Seifenfabrikant Hermann Meise Bauunternehmer Carl
Merkwitz Handſchuhfabrikant Augo Messing Kaufmann Guido Mäüller Holzhändler Carl Häller Hutmacher Carl Nesse
Hotelier Hermann Pantzer Zuckerſiedereidirektor Garl Potzeld Mechaniker Otto Westphal Spediteur Gustav Seebach

Paul h Dekorateur Otto Voigt Pelzwarenfabrikant Otto Vnbekannt
o Monski Maſchinenfabrik A Wernicke Maſchinenfabrit

J Zödisch Kaufmann

3

Größte Auswahl
ſtaubfreier

zu den billigſten Preiſen
offeriert

H Elkan
Leipzigerſtr 87

Brilells h Pfg
Preßſteine Kig 13 Mk

frei Gelaß liefert
in vorzüglicher Qualität
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Es kommen in Anwendung elektromagnetiſche Beſtrahlungen bei Nervenleiden und
Erregungszuſtänden des Nervenſyſtems wo eine beruhigende Einwirkung angezeigt iſt
z B bei Neuralgien beſonders nach Unfallverletzungen allgemeiner Nervoſität und
Schlafloſigkeit 2c nervöſem Kopfichmerz Migräne neroöſem Herzklopfen und Verdauungs
ſtörungen Auch die Epilepfſie Fallſucht in gewiſſen Formen und Stadien ſowie die
Chorea Veitstan ſind der Behandlung zugänglich

Jn Deutſchland ca 400 IJnſtitute Syſtem Trüb unter ärzlkicher Teitung
Ein ſolcher elektromagnetiſcher Apparat iſt zur gefl Benutzung der Herren Aerzte

für das tit Publikum aufgeſtellt in der Abteilung für phyſikaliſche u Licht Behandlung
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gewähren unzählige Stiftungen Edle Wohltäter haben für faſt alle Verhältniſſe
des Lebens Hilfe geſchaffen für alleinſtehende Damen Beamte Witwen und
Waiſen Heiratsausſtattungen Erziehung junger Leute für Notleidende Ver
armte Gebrechliche Kranke uſw Faſt keine menſchliche Lage iſt unbedacht
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heiten Nervoſität e leidet unentgeltlich ein einfaches überraſchend wirkendes Heilmitte
namhaft zu wachen das ſie durch Zufall kennen gelernt hat Perſönlich damit gehe
nachdem ſie wie ſo viele Kranke alle möglichen angeprieſenen Heilmittel vergebli
angewandt hatte hält ſie es für eine Gewiſſenspflicht aus ewiger Dankbarkeit dieſe A
gabe zu machen deren rein menſchenfreundlicher Zweck die Folge eines Gelübdes iſt
Man wende ſich ſchriftlich an Fran Anng H Hoffnnant Berlin Gartenſtr 104
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